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Stellungnahme zu*) Entwurf eines Gesetzes zur Anderung des
Landesmediengesetzes Nordrhein-Westfalen (LMG NRW) - 12.
Rundfunkänderungsgesetz der Fraktion der CDU und der Fraktion der FDP

Sei r geehrte Frau lvlilz,

Die Landesarbeltsgemeinschafi der kommunalen Migrantenverlretungen Nordrhein
Westfa en möchie aus Sichi der in unserem Lande lebenden lvlenschen mil
i \4igrationshintergrund zu den geplanlen Anderungen Ste lung nehmen.

Das mli der AnderLrng angestrebte Ziel, eine Verbesserung der Qualtät des Burgerfunks,
wird von der LAGA NRW in vol lem Umfang unlerstützt. Gerade für [/ ] igrantengruppen bietet
der 8ürgerfunk elne gute Basis urn lhre Themen und Anliegen in die Offenil ichkeii  zu
lransporIeren

Für dieses Ziel wäre es jedoch konkaprodukliv, die Sendezeit zukünfl ig landesweit auf 21.00
Uhrzu verschleben Dieswürdezu einem erheb ichen VerlLrst an Höfern führen und gefade
diejenigen, die sich besonders intensiv und mit hohenr Aufi/vand um atkaktive Sendeforrnen
bernühen, enlmutigen und viel leicht sogar zum Aufgeben bewegen

Die ln S 73 vorgesehene Anderung, dass die Beiträge in deutscher Sprache zu geslalten
sind, isl nrcht, wie es auf den eßlen Blick scheinen mag, ein Beikag zur Integration, sondern
eßchwerl im Gegentei l  die Ansprache solcher l \ ,4igrantinnen und Migranten die auf sonst
üblichen Wegen nicht erfeicht werden kdnnen Gerade Menschen der ersten
Einwanderergeneration und auch nachgezogene Ehefrauen verlügen oft (noch) nicht über
eine ausreichende Sprachkornpelenz Diese können über Beiträge des Bürgedunks in lhrer
Herkunflssprache erreichl werden, die Einschallquoten der wenjgen muttersprachlichen
Angebote beslätigen den Bedar{

Darüber hinaus schlägt die LAGA NRW eine Anderung des S 62 Abs.3 in der Art  vor,  das ern
N,4i tgl ied in der Veranstal tergemeinschaft  die Interessen def Menschen mit

Migrat ionshintergrund (nlchl  mehf ,3usländlschen N4itbürge.) ver lr i l l  und von der/den
ört l ichen lv l igrantenvertretung/en entsandt wird.
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Diese Regelung würde die demokratische Legitimation dieser Person 2um Ausdruck bringen
und gleichzeitig dem Verfahren bei der Besetzung der Medienkommission entsprechen.

Diese Stellungnahme erhalten die folgenden Adressaten:
- NRW-Staatskanz'ei
- Landtagsfraktionen
- Medienpolitische Sprecher der Landtagsfrakttonen
- Vorsitz des Hauptausschusses (federführender Ausschuss)
- Vorsitz des Ausschusses füf Generationen, Familie und lntegration
- Landesanstalt füf Medien (Lf[,4)

Mit freundlichen Grüßen
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(Vorsitzender)

Engin Sakal
(Schriftfühfer)


